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Liebe Löwen,
Diese Tage stehen in München 
traditionell ganz im Zeichen des 
Oktoberfestes – und so können 
wir uns heute gleich auf das 
zweite Wiesn-Heimspiel in Folge  
freuen.

Bei all der Volksfeststimmung 
wollen wir das Spiel gegen Leip-
zig ganz speziell zum Anlass neh-
men, auf das Thema Flüchtlinge 
hinzuweisen, nicht zuletzt durch 
unsere Fanaktion „München hält 
zam!“

Ich persönlich habe die Wichtig-
keit einer globalen Flüchtlings-
hilfe erfahren. Unsere Eltern und 
Großeltern sind 1967 mit zwölf 
Kindern von Palästina nach  
Jordanien und dann weiter nach 
Kuwait geflohen.

Heute haben wir die Chance, uns 
mit dem ersten Sieg zu belohnen  – 
nachdem wir zuletzt gegen starke 
Gegner zwei Mal ungeschlagen 
blieben.

Ich wünsche uns allen eine friedli-
che Wiesn und heute ganz spezi-
ell drei Punkte gegen Leipzig!

#Refugeeswelcome

Noor Basha, 
Geschäftsführer

Das Löwenmagazin



Bild der Woche



WIESNJUBEL.
Für Milos Degenek hätte seine erste Wiesn in München nicht 

besser beginnen können. Nach 15 Minuten traf der Australier im 

Spiel gegen Kaiserslautern. „Mein erstes Tor in der Bundesliga 

war natürlich ein unbeschreibliches Gefühl, aber noch schöner 

wäre es gewesen, wenn die drei Punkte auch hier geblieben  

wären. Weiter geht‘s!“ Vielleicht klappt‘s ja heute mit dem Dreier. 



6

Verteidiger
M

ittelfeld
Sturm

Torhüter
Trainer

TS
V 

18
60

 M
ün

ch
en

Maximilian 
Wittek

3

Dominik 
Stahl

6

Michael  
Netolitzky

22

Daylon 
Claasen

7

Korbinian 
Vollmann

33

Stefan 
Mugosa

9

Stefan 
Ortega

24

Kai  
Bülow

4

Gary
Kagelmacher

25

Daniel 
Adlung

11

Emanuel 
Taffertshofer

35

Stephan 
Hain

16

Guillermo 
Vallori

5

Christopher 
Schindler

26

Milos 
Degenek

30

Vitus 
Eicher

1

Jannik 
Bandowski

17

Richard 
Neudecker

31

Rubin 
Okotie

19

Marius 
Wolf

27

Valdet 
Rama

20

Rodnei

8

Kurt 
Kowarz

TT

Thomas 
Kupper

CO

Collin 
Benjamin

CO

Torsten 
Fröhling

TR

Vladimir 
Kovac

39

Fejsal 
Mulic

34

Ingo 
Seibert

FT

Romuald 
Lacazette

38

Krisztian 
Simon

14

Stephane 
Mvibudulu

36

Michael 
Liendl

10



7

Verteidiger
M

ittelfeld
Sturm

Torhüter

Rani 
Khedira

6

Tim 
Sebastian

8

Dominik 
Kaiser

24

Stefan 
Hierländer

25

Atinc 
Nukan

5

Diego 
Demme

31

Zsolt 
Kalmar

19

Georg 
Teigl

39

Willi 
Orban

4

John-Patrick 
Strauß

2

Nils 
Quaschner

17

Benjamin 
Bellot

22

Marvin 
Compper

33

Fabio 
Coltorti

1

Emil 
Forsberg

10

Terrence 
Boyd

18

Anthony 
Jung

3

Davie 
Selke

27

Stefan 
Ilsanker

13

Massimo 
Bruno

14

Peter 
Gulacsi

32
Trainer

Achim 
Beierlorzer

CO

Ralf 
Rangnick

CT

Nicklas 
Dietrich

AT

Le
ip

zi
g

Marcel 
Sabitzer

7

Yussuf 
Poulsen

9

Kai 
Kraft

AT

Marcel 
Halstenberg

23

Ken 
Gibson

20

Lukas 
Klostermann

16

Zsolt 
Löw

CO

Frederik 
Gössling

TT



8

AUFSTIEG ALS  
ZWISCHENZIEL.

„Wir sind zu keinem Zeitpunkt da-
von ausgegangen, dass das ein 
Selbstläufer wird“, kommentierte   
Ralf Rangnick, Sportdirektor und 
seit dieser Saison auch Cheftrai-
ner in Personalunion, das erste 
Zweitliga-Jahr. Selbst in dieser 
Spielzeit spricht der 57-Jährige 
davon, dass der Aufstieg kein 
„Muss“ darstelle. „Ihn als Pflicht 
zu bezeichnen, wäre respektlos 
der Konkurrenz gegenüber.“ 

Intern mag das anders aussehen. 
Für den Brausehersteller Dietrich 
Mateschitz soll der Bundesliag-
Aufstieg nur eine Zwischenstati-
on sein. Er will in die Champions 
League. Daraus macht der Ös-
terreicher keinen Hehl. Mit seiner 
Salzbuger Depandance ist er in 
schöner Regelmäßigkeit an der 
Königsklasse gescheitert, nun 
setzt der Getränke-Milliardär voll 
auf die Karte Leipzig. Die Deut-
sche Meisterschaft sei ein Fern-
ziel. „Irgendwann wird es so sein“, 
hat der 71-Jährige bereits mehr-
fach öffentlich zu Protokoll gege-
ben. „Wenn wir das nicht irgend-
wann einmal wollten, sollten wir 
den Fußball besser an den Nagel 
hängen.“

TRAINER UND UMFELD
Nach der Demission von Alexan-
der Zorniger, der mit den Sachsen 
zwei Mal aufgestiegen war, und 
der Absage von Wunschkandidat 
Thomas Tuchel übernahm der 
ehrgeizige Rangnick das Kom-
mando komplett. Der „Fußball-
Professor“, der kürzlich seinen 
Vertrag als Sportdirektor bis 2019 
verlängerte, bewies in Stuttgart, 
Hanover, Schalke und Hoffen-
heim seine fachliche Kompetenz 
als Trainer hinlänglich. 

ZU- UND ABGÄNGE
Die fünftschlechteste Offensive 
der Vorsaison wurde besonders 
aufgerüstet. Neben dem Königs-
transfer Davie Selke, der für acht 
Millionen Euro von Werder Bre-
men kam, wurden Massimo Bru-
no, Nils Quaschner sowie Marcel 
Sabitzer vom Partner-Klub aus 
Salzburg verpflichtet. Sie alle 
sollen den dänischen Jung-Nati-
onalspieler Yussuf Poulsen in der 
Spitze unterstützen.

Doch auch in der Verteidigung 
machte Rangnick Nägel mit Köp-
fen. Aus Lautern eiste er den von 
vielen Bundesligisten umworbe-

nen Willi Orban los, von Besiktas 
Istanbul kam Atinc Nukan. Und 
am letzten Tag der Transferperio-
de wechselte Marcel Halstenberg 
vom FC St. Pauli nach Leipzig. 

FORM UND ZIELE
Alle Positionen sind nicht nur 
doppelt besetzt, sondern auch 
mit einem überdurchschnittli-
chen Niveau für die Zweite Liga. 
Genau hier ist Trainer Rangnick 
gefordert. Nur wenn es ihm ge-
lingt, eine Einheit zu formen und 
interne Querelen und Eitelkeiten 
zu vermeiden, dann kann er das 
anvisierte Ziel Aufstieg realisie-
ren. Das Umfeld selbst ist ruhig, 
die Leipziger Fans freuen sich 
über den gebotenen Fußball 
nach vielen Jahren der Tristesse. 

Noch läuft nicht alles rund. Fuß-
ballerisch hat Leipzig Luft nach 
oben. Dafür überraschten sie mit 
gefährlichen Standards. Neben 
Dominik Kaiser, einer der heraus-
ragenden Akteure der Vorsaison, 
taten sich auch Emil Forsberg und 
Halstenberg hervor. Gerade Stan-
dards können, wenn sonst nichts 
mehr geht, in der 2. Liga den Un-
terschied ausmachen.

In der vergangenen Saison verfehlte Leipzig den anvisierten Aufstieg in die Bundesliga trotz des höchs-
ten Etats und für Zweitliga-Verhältnisse riesigen Investitionen deutlich. Das soll sich in dieser Spielzeit 
ändern. Dafür übernahm Ralf Rangnick den Posten des Cheftrainers und investierte nochmals rund 20 
Millionen Euro in die Mannschaft. Trotzdem wehrt sich der Schwabe dagegen, dass der Aufstieg ein 
„Muss“ für die Sachsen sei.
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1 COLTORTI

16 KLOSTERMANN

14 BRUNO

24 KAISER

23 HALSTENBERG

13 ILSANKER

31 DEMME

7 SABITZER

4 ORBAN

27 SELKE
10 FORSBERG

Gegründet: 19.05.2009
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Mitglieder: 563 (01.07.2014)
Spielstätte:  
43.348 Plätze.
Liedgut: Vereinshymne wird derzeit 
gesucht.
Größte Erfolge: Aufstieg in die 2. 
Bundesliga 2014, Aufstieg in die 
3. Liga: 2013, Sachsenpokalsieger: 
2011, 2013.
Letzte Begegnung: Auswärtsspiel 

am 22. Dezember 2014: Beim 1:1 
glich Rubin Okotie (86.) die Führung 
von Yussuf Poulsen (29.) aus.
Bilanz der Sechzger gegen Leip-
zig: 2 Begegnungen // 0 Siege // 1 
Remis // 1 Niederlage / Torverhält-
nis: 1:4.
Höchster Löwensieg: –.
Höchste Löwen-Niederlage: 0:3 
am 10. August 2014.	
Spieler, die für beide Klubs aktiv 
waren: Rodnei.

SO KÖNNTE LEIPZIG SPIELEN.

DATEN & FAKTEN.

DER TRAINER. KURIOSITÄTEN.

DER LEADER.
Dominik Kaiser (27) ist der 
Motor bei Leipzig. Der in Mut-
lagen im Ost-Alb-Kreis gebo-
rene Mittelfeldspieler hat be-
reits zwei Aufstiege mit dem 
Klub gefeiert. Sowohl bei der 
Balleroberung als auch beim 
Spiel nach vorne ist er der 
Taktgeber. Mit seiner guten 
Technik kann er den tödlichen 
Pass spielen, sich in Eins-ge-
gen-Eins-Situationen behaup-
ten und ist brandgefährlich 
bei Standards. Seit diesem 
Sommer führt er als Kapitän 
das Leipziger Starensemble 
auf den Platz. 

Ausgebildet wurde Kaiser bei 
Normannia Gmünd. Danach 
spielte er in der Hoffenhei-
mer-Reserve, gab sein De-
büt im Bundesligakader  am 
letzten Spieltag der Saison 
2010/2011. Ex-Coach Alex-
ander Zorniger soll die Ver-
pflichtung von Kaiser 2012 
bei seinem Chef Ralf Rang-
nick eingefordert haben: „Den 
Domme und sonst keinen!“

Ralf Rangnick
Geboren: 29.06.1958

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 01.07.2015

7 Ligaspiele (3 Siege, 3 Unentschie-

den, 1 Niederlage)

Leipzig war Anfang des 19. Jahr-
hunderts „die“ Fußballstadt in 
Deutschland. Der VfB gewann1903 
die erste offizielle Deutsche Meis-
terschaft. Es folgten zwei weitere 
Meistertitel (1906 und 1913) sowie 
drei Vizemeisterschaften. Noch 
ein Mal konnten die Sachsen im 
gesamtdeutschen Fußball auf sich 
aufmerksam machen. 1936 besieg-
te der VfB die legendäre Elf von 
Schalke 04 und wurde Deutscher 
Pokalsieger.
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DER KADER.

 

 

 

	  

 

 

 

 

	

 

 

	

 

 	

 

	 Nr.	 Name	 Geburtsdatum	 Nat.	 Pos.	 Min.	 Tore	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Fabio Coltorti	 03.12.1980	 	 Tor	 630	 0	 0	 0	 0

	 2	 John-Patrick Strauß	 28.01.1996	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0

	 3	 Anthony Jung	 03.11.1991	 	 Abwehr	 358	 0	 2	 0	 0

	 4	 Willi Orban	 03.11.1992	 	 Abwehr	 630	 0	 2	 0	 0

	 5	 Atinc Nukan	 20.07.1993	 	 Abwehr	 180	 0	 0	 0	 0

	 6	 Rani Khedira	 27.01.1994	 	 Mittelfeld	 99	 0	 0	 0	 0

	 7	 Marcel Sabitzer	 17.03.1994	 	 Angriff	 613	 2	 0	 0	 0

	 8	 Tim Sebastian	 17.01.1984	 	 Abwehr	 135	 0	 1	 0	 0

	 9	 Yussuf Poulsen	 15.06.1994	 	 Angriff	 298	 0	 2	 0	 0

	10	 Emil Forsberg	 23.10.1991	 	 Angriff	 557	 3	 0	 0	 0

	13	 Stefan Ilsanker	 18.05.1989	 	 Mittelfeld	 520	 0	 3	 0	 0

	14	 Massimo Bruno	 17.09.1993	 	 Mittelfeld	 450	 0	 0	 0	 0

	16	 Lukas Klostermann	 03.06.1996	 	 Abwehr	 392	 0	 1	 0	 0

	17	 Nils Quaschner	 22.04.1994	 	 Angriff	 74	 0	 0	 0	 0

	18	 Terrence Boyd	 16.02.1991	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0

	19	 Zsolt Kalmar	 09.06.1995	 	 Mittelfeld	 52	 0	 0	 0	 0

	20	 Ken Gipson	 24.02.1996	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0

	22	 Benjamin Bellot	 30.07.1990	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0

	23	 Marcel Halstenberg	 27.09.1991	 	 Abwehr	 450	 3	 1	 0	 0

	24	 Dominik Kaiser	 16.09.1988	 	 Mittelfeld	 540	 0	 2	 0	 0

	25	 Stefan Hierländer	 03.02.1991	 	 Mittelfeld	 77	 0	 0	 0	 0

	27	 Davie Selke	 20.01.1995	 	 Angriff	 532	 2	 1	 0	 0

	31	 Diego Demme	 21.11.1991	 	 Mittelfeld	 273	 0	 2	 0	 0

	32	 Peter Gulacsi	 06.05.1990	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0

	33	 Marvin Compper	 14.06.1985	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0

	39	 Georg Teigl	 09.02.1991	 	 Abwehr	 341	 0	 0	 0	 0

3	 Tore	 9
9	 Gegentore	 5
90	 Torschüsse	 111
48,15 %	 Ballbesitz	 53,81 %
803,22 km	 Laufstrecke	 818,30 km
1.352	 Anzahl Sprints	 1.518
1.682	 Zweikämpfe	 1.870
20	 Gelbe Karten	 16
113	 Gefoult worden	 121
110	 Fouls begangen	 153

So lief die Saison bisher
nach sieben Spielen
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Anzahl: 17

Milos Degenek
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Atinc Nukan
Quote: 79,59 %

Zugänge:
Nils Quaschner, Stefan Ilsanker, Pe-
ter Gulacsi (alle Red Bull Salzburg), 
Davie Selke (Werder Bremen), Ken 
Gipson (VfB Stuttgart U19), Willi 
Orban (1. FC Kaiserslautern), Massi-
mo Bruno, Marcel Sabitzer (Red Bull 
Salzburg, waren verliehen), Atinc 
Nukan (Besiktas Istanbul), Dmitri 
Skopintsev (Zenit St. Petersburg), 
Federico Palacios (Rot-Weiß Erfurt, 
war verliehen), Mikka Sumusalo 
(Hansa Rostock, war verliehen), 
Marcel Halstenberg (FC St. Pauli)

Abgänge:
Joshua Kimmich (FC Bayern Mün-
chen), Ante Rebic (AC Florenz, war 
ausgeliehen), Yordy Reyna (Red 
Bull Salzburg, war ausgeliehen), 
Sebastian Heidinger, Daniel Frahn 
(beide 1. FC Heidenheim), Fabian 
Franke (SV Wehen Wiesbaden), 
Niklas Hoheneder (SC Paderborn), 
Henrik Ernst (eigene U23), Smail 
Prevljak (Red Bull Salzburg), Dennis 
Thomalla (Lech Posen), Matthias 
Morys (VfR Aalen), Clemens Fand-
rich (FC Luzern), Omer Damari (Red 
Bull Salzburg, verliehen), Andre 
Luge (SSV Jahn Regensburg,), 
Rodnei (1860 München), Thomas 
Dähne (HJK Helsinki), Dmitri Sko-
pintsev (Red Bull Salzburg)

DIE WECHSEL.
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nach dem 7./8. Spieltag

	 	 Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 	 Name	 Verein	 Sp.	Tore
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	 1	 Leipzig	 94.405	 3	 31.468
	 2	 FC St. Pauli	 87.513	 3	 29.171
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 115.132	 4	 28.783
	 4	 1. FC Nürnberg	 111.129	 4	 27.782
	 5	 Fortuna Düsseldorf	 82.619	 3	 27.540
	 6	 VfL Bochum	 93.010	 4	 23.253
	 7	 SC Freiburg	 91.800	 4	 22.950
	 8	 TSV 1860 München	 67.600	 3	 22.533
	 9	 Eintracht Braunschweig	85.675	 4	 21.419
	10	 1. FC Union Berlin	 81.325	 4	 20.331
	11	 MSV Duisburg	 68.551	 4	 17.138
	12	 Arminia Bielefeld	 68.101	 4	 17.025
	13	 Karlsruher SC	 63.711	 4	 15.928
	14	 1. FC Heidenheim 1846	 54.839	 4	 13.710
	15	 SpVgg Greuther Fürth	 37.280	 3	 12.427
	16	 SC Paderborn 07	 45.132	 4	 11.283
	17	 FSV Frankfurt	 28.804	 4	 7.201
	18	 SV Sandhausen	 20.664	 4	 5.166
		  insgesamt	 1.297.290	 67	 19.363

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  VfL Bochum	 8	 5	 3	 0	 13:5	 8	 18
	 2	  SC Freiburg	 7	 5	 1	 1	 18:10	 8	 16
	 3	  FC St. Pauli	 7	 4	 2	 1	 8:4	 4	 14
	 4	  1. FC Nürnberg	 8	 4	 1	 3	 17:15	 2	 13
	 5	  Leipzig	 7	 3	 3	 1	 9:5	 4	 12
	 6	  1. FC Heidenheim	 7	 3	 3	 1	 8:5	 3	 12
	 7	  Eintracht Braunschweig	 7	 3	 2	 2	 12:5	 7	 11
	 8	  SpVgg Greuther Fürth	 7	 3	 2	 2	 12:12	 0	 11
	 9	  FSV Frankfurt	 7	 3	 1	 3	 5:6	 -1	 10
	10	  SV Sandhausen	 8	 3	 3	 2	 16:12	 4	 9
	11	  Arminia Bielefeld	 8	 1	 6	 1	 7:8	 -1	 9
	12	  1. FC Kaiserslautern	 8	 2	 3	 3	 8:12	 -4	 9
	13	  1. FC Union Berlin	 7	 1	 4	 2	 11:10	 1	 7
	14	  Karlsruher SC	 8	 2	 1	 5	 6:16	 -10	 7
	15	  Fortuna Düsseldorf	 8	 1	 3	 4	 8:9	 -1	 6
	16	  SC Paderborn 07	 7	 2	 0	 5	 5:13	 -8	 6
	17	  1860 München	 8	 0	 4	 4	 4:10	 -6	 4
	18	  MSV Duisburg 	 7	 0	 2	 5	 5:15	 -10	 2

	 1	 Petersen, Nils	 SC Freiburg	 6	 7
	 2	 Terodde, Simon	 VfL Bochum	 8	 6
		  Wooten, Andrew	 SV Sandhausen	 8	 6
	 4	 Burgstaller, Guido	 1. FC Nürnberg	 8	 4
	 5	 Behrens, Hanno	  1. FC Nürnberg	 8	 3
		  Bouhaddouz, Aziz	 SV Sandhausen	 3	 3
		  Forsberg, Emil	 Leipzig	 7	 3
		  Freis, Sebastian	 SpVgg Gr. Fürth	 7	 3
		  Gjasula, Jurgen	  SpVgg Gr. Fürth	 7	 3
		  Grifo, Vincenzo	 SC Freiburg	 5	 3
		  Halimi, Besar	 FSV Frankfurt	 7	 3
		  Halstenberg, Marcel	 Leipzig	 5	 3
		  Hoffer, Erwin	 Karlsruher SC	 8	 3
		  Hübner, Florian	 SV Sandhausen	 8	 3
		  Kreilach, Damir	 1. FC Union Berlin	 7	 3
		  Przybylko, Kacper	 1. FC Kaiserslautern	 8	 3
		  Reichel, Ken	 Eint. Braunschweig	 6	 3
		  Schöpf, Alessandro	 1. FC Nürnberg	 8	 3
		  Ya Konan, Didier	 Fortuna Düsseldorf	 8	 3

	 GESAMTTABELLE

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  VfL Bochum	 4	 3	 1	 0	 7:2	 5	 10
	 2	  1. FC Nürnberg	 4	 3	 1	 0	 8:4	 4	 10
	 3	  1. FC Heidenheim	 4	 3	 1	 0	 6:2	 4	 10
	 4	  SC Freiburg	 4	 2	 1	 1	 13:9	 4	 7
	 5	  FC St. Pauli	 3	 2	 1	 0	 5:2	 3	 7
	 6	  SV Sandhausen	 4	 1	 3	 0	 6:5	 1	 6
	 7	  SpVgg Greuther Fürth	 3	 2	 0	 1	 4:4	 0	 6
	 8	  Eintracht Braunschweig	 4	 1	 1	 2	 7:5	 2	 4
	 9	  Leipzig	 3	 1	 1	 1	 4:3	 1	 4
	10	  Karlsruher SC	 4	 1	 1	 2	 4:6	 -2	 4
	11	  1. FC Kaiserslautern	 4	 1	 1	 2	 1:5	 -4	 4
	12	  Fortuna Düsseldorf	 3	 1	 0	 2	 5:4	 1	 3
	13	  1. FC Union Berlin	 4	 0	 3	 1	 5:6	 -1	 3
	14	  Arminia Bielefeld	 4	 0	 3	 1	 1:3	 -2	 3
	15	  FSV Frankfurt	 4	 1	 0	 3	 2:6	 -4	 3
	16	  SC Paderborn 07	 4	 1	 0	 3	 3:9	 -6	 3
	17	  1860 München	 3	 0	 2	 1	 1:2	 -1	 2
	18	  MSV Duisburg 	 4	 0	 2	 2	 5:8	 -3	 2

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  SC Freiburg	 3	 3	 0	 0	 5:1	 4	 9
	 2	  VfL Bochum	 4	 2	 2	 0	 6:3	 3	 8
	 3	  Leipzig	 4	 2	 2	 0	 5:2	 3	 8
	 4	  Eintracht Braunschweig	 3	 2	 1	 0	 5:0	 5	 7
	 5	  FSV Frankfurt	 3	 2	 1	 0	 3:0	 3	 7
	 6	  FC St. Pauli	 4	 2	 1	 1	 3:2	 1	 7
	 7	  SV Sandhausen	 4	 2	 0	 2	 10:7	 3	 6
	 8	  Arminia Bielefeld	 4	 1	 3	 0	 6:5	 1	 6
	 9	  SpVgg Greuther Fürth	 4	 1	 2	 1	 8:8	 0	 5
	10	  1. FC Kaiserslautern	 4	 1	 2	 1	 7:7	 0	 5
	11	  1. FC Union Berlin	 3	 1	 1	 1	 6:4	 2	 4
	12	  1. FC Nürnberg	 4	 1	 0	 3	 9:11	 -2	 3
	13	  Fortuna Düsseldorf	 5	 0	 3	 2	 3:5	 -2	 3
	14	  SC Paderborn 07	 3	 1	 0	 2	 2:4	 -2	 3
	15	  Karlsruher SC	 4	 1	 0	 3	 2:10	 -8	 3
	16	  1. FC Heidenheim	 3	 0	 2	 1	 2:3	 -1	 2
	17	  1860 München	 5	 0	 2	 3	 3:8	 -5	 2
	18	  MSV Duisburg	 3	 0	 0	 3	 0:7	 -7	 0

	 HEIMTABELLE

	 AUSWÄRTSTABELLE 	 ZUSCHAUER 	 TORJÄGER

Ersatz: 
24 Ortega (Tor); 8 Rodnei, 10 Liendl, 
14 Simon, 34 Mulic, 36 Mvibudulu, 
39 Kovac – 33 Alomerovic (Tor); 
5 Mockenhaupt, 9 Görtler, 17 
Fomitschow, 18 Thommy, 27 Deville, 
37 Karl.
Wechsel: Mulic für Mugosa (75.), 
Mvibudulu für Claasen (80.), Liedl 
für Vollmann (85.) - Görtler für 
Pioseek (55.), Deville für Pich (80.), 
Fomitschow für Halfar (90.).
Tore: 1:0 Degenek (15.), 1:1 Jenssen 
(59.).
Gelbe Karten: 
Claasen, Adlung, Degenek – Zimmer, 
Jenssen.
Zuschauer: 
23.500 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Florian Meyer (Burgdorf); Assistenten: 
Christoph Bornhorst (Bad Segeberg), 
Tim Skorczyk (Salzgitter); Vierter 
Offizieller: Thorsten Schiffner 
(Konstanz).

7. Spieltag: 1860 München – 1. FC K‘lautern 1:1 (1:0)

1 MÜLLER

4 ZIEGLER

13 PICH

6 RING

39 ZIMMER31 LÖWE

28 HALFAR

1 EICHER

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

3 HEUBACH

8 PIOSSEK

11 JENSSEN

20 PRZYBYLKO

4 BÜLOW
3 WITTEK

19 OKOTIE

9 MUGOSA

7 CLAASEN 27 WOLF

30 DEGENEK

33 VOLLMANN

Tabellen

Ersatz: 
28 Kühn (Tor); 2 Hammann, 4 
Roßbach, 5 Schulz, 15 Bieler, 23 
Kratz, 25 Stolz – 24 Ortega (Tor); 8 
Rodnei, 14 Simon, 31 Neudecker, 
33 Vollmann, 36 Mvibudulu, 39 
Kovac.
Wechsel: Stolz für Kosecki (72.) – 
Rodnei für Bülow (44.), Mvibudulu 
für Mugosa (78.), Liendl für 
Claasen (86.).
Tore: 1:0 Jovanovic (38.), 1:1 
Vollmann (39.).
Gelbe Karten: Klingmann, 
Paqarada, Jovanovic, Zillner - 
Degenek, Rodnei.
Zuschauer: 4.664 im  
Hardtwald-Stadion.
Schiedsrichter: 
Timo Gerach (Landau-
Queichheim); Assistenten: Torsten 
Bauer (Seebach), Nicolas Winter 
(Scheibenhardt); Vierter Offizieller: 
Tobias Reichel (Stuttgart).

8. Spieltag: SV Sandhausen – 1860 München 1:1 (1:1)

1 EICHER

26 SCHINDLER

33 VOLLMANN

11 ADLUNG

25 KAGELMACHER3 WITTEK

7 CLAASEN

1 KNALLER

14 KISTER
24 KLINGMANN

4 BÜLOW

9 MUGOSA

27 WOLF

30 DEGENEK

17 HÜBNER
19 PAQARADA

26 JOVANOVIC

10 ZILLNER
8 WOOTEN 13 KOSECKI 

6 LINSMAYER

31 KULOVITS
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1. Spieltag, 24.07.2015 – 27.07.2015

24.07.15	 20:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:3
25.07.15	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Karlsruher SC	 1:0
25.07.15	 15:30	 FC St. Pauli	 –	 Arminia Bielefeld	 0:0
25.07.15	 15:30	 FSV Frankfurt	 –	 Leipzig	 0:1
26.07.15	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfL Bochum	 0:1
26.07.15	 15:30	 Eintr: Braunschweig	 –	 SV Sandhausen	 1:3
26.07.15	 15:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
26.07.15	 15:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 TSV 1860 München	 1:0
27.07.15	 20:15	 SC Freiburg	 –	 1. FC Nürnberg	 6:3

2. Spieltag, 31.07.2015 – 03.08.2015

31.07.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 1. FC Heidenheim	 3:2
31.07.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FSV Frankfurt	 0:0
31.07.15	 20:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:0
01.08.15	 13:00	 VfL Bochum	 –	 MSV Duisburg	 3:0
01.08.15	 15:30	 TSV 1860 München	–	 SC Freiburg	 0:1
02.08.15	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SC Paderborn 07	 1:2
02.08.15	 15:30	 Karlsruher SC	 –	 FC St. Pauli	 1:2
02.08.15	 15:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Union Berlin	 4:3
03.08.15	 20:15	 Leipzig	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:2

3. Spieltag, 14.08.2015 – 17.08.2015

14.08.15	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 SV Sandhausen	 0:6
14.08.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:0
14.08.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 Karlsruher SC	 1:2
15.08.15	 13:00	 SC Freiburg	 –	 VfL Bochum	 1:3
15.08.15	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Leipzig	 0:2
16.08.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:2
16.08.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 3:2
16.08.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 Arminia Bielefeld	 2:2
17.08.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 TSV 1860 München	 2:2

4. Spieltag, 21.08.2015 – 24.08.2015

21.08.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FSV Frankfurt	 0:2
21.08.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Heidenheim	 0:0
21.08.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:2
22.08.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 MSV Duisburg	 2:0
22.08.15	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SC Freiburg	 1:2
23.08.15	 13:30	 Leipzig	 –	 FC St. Pauli	 0:1
23.08.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Nürnberg	 2:1
23.08.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Union Berlin	 0:0
24.08.15	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Paderborn 07	 1:0

5. Spieltag, 28.08.2015 – 31.08.2015

28.08.15	 18:30	 SC Freiburg	 –	 SV Sandhausen	 4:1
28.08.15	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Leipzig	 1:1
28.08.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:1
29.08.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Arminia Bielefeld	 1:2
29.08.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:2
30.08.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 Karlsruher SC	 6:0
30.08.15	 13:30	 1. FC Nürnberg	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:0
30.08.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 FC St. Pauli	 1:0
31.08.15	 20:15	 VfL Bochum	 –	 TSV 1860 München	 1:0

6. Spieltag, 11.09.2015 – 14.09.2015

11.09.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Freiburg	 0:2
11.09.15	 18:30	 Leipzig	 –	 SC Paderborn 07	 2:0
11.09.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 VfL Bochum	 1:1
12.09.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Union Berlin	 0:3
12.09.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 1. FC Heidenheim	 0:0
13.09.15	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 TSV 1860 München	 3:0
13.09.15	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Nürnberg	 3:2
13.09.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:3
14.09.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 MSV Duisburg	 2:0

7. Spieltag, 18.09.2015 – 20.09.2015

18.09.15	 18:30	 SC Freiburg	 –	 Arminia Bielefeld	 2:2
18.09.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
18.09.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Leipzig	 1:1
19.09.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Karlsruher SC	 2:0
19.09.15	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 SV Sandhausen	 2:0
19.09.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 1. FC Kaiserslautern	 1:1
20.09.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC St. Pauli	 0:0
20.09.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:2
20.09.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FSV Frankfurt	 0:1

8. Spieltag, 22.09.2015 – 23.09.2015

22.09.15	 17:30	 Karlsruher SC	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
22.09.15	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Nürnberg	 0:3
22.09.15	 17:30	 SV Sandhausen	 –	 TSV 1860 München	 1:1
22.09.15	 17:30	 Arminia Bielefeld	 –	 VfL Bochum	 1:1
23.09.15	 17:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
23.09.15	 17:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
23.09.15	 17:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
23.09.15	 17:30	 MSV Duisburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
24.09.15	 20:15	 Leipzig	 –	 SC Freiburg	 –:–

9. Spieltag, 25.09.2015 – 28.09.2015

25.09.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
25.09.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SV Sandhausen	 –:–
25.09.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
26.09.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 FC St. Pauli	 –:–
26.09.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 MSV Duisburg	 –:–
27.09.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
27.09.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Leipzig	 –:–
27.09.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Karlsruher SC	 –:–
28.09.15	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–

10. Spieltag, 02.10.2015 – 05.10.2015

02.10.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
02.10.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
02.10.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 TSV 1860 München	 –:–
03.10.15	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 VfL Bochum	 –:–
03.10.15	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 SV Sandhausen	 –:–
04.10.15	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 SC Freiburg	 –:–
04.10.15	 13:30	 Leipzig	 –	 1. FC Nürnberg	 –:–
04.10.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	  –	1. FC Union Berlin	 –:–
05.10.15	 20:15	 MSV Duisburg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–

11. Spieltag, 16.10.2015 – 19.10.2015 

16.10.15	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
16.10.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
16.10.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
17.10.15	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
17.10.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 –:–
18.10.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
18.10.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 Leipzig	 –:–
18.10.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 MSV Duisburg	 –:–
19.10.15	 20:15	 TSV 1860 München	–	 Karlsruher SC	 –:–

12. Spieltag, 23.10.2015 – 26.10.2015

23.10.15	 18:30	 Leipzig	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
23.10.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 TSV 1860 München	 –:–
23.10.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 VfL Bochum	 –:–
24.10.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
24.10.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
24.10.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Nürnberg	 –:–
25.10.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
25.10.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SC Freiburg	 –:–
25.10.15	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 SV Sandhausen	 –:–

13. Spieltag, 30.10.2015 – 02.11.2015 

30.10.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
30.10.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
30.10.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 FC St. Pauli	 –:–
31.10.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
31.10.15	 13:00	 1. FC Heidenheim  – 1. FC Union Berlin	 –:–
01.11.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
01.11.15	 13:30	 TSV 1860 München – MSV Duisburg	 –:–
01.11.15	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 Leipzig	 –:–
02.11.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 Karlsruher SC	 –:–

14. Spieltag, 06.11.2015 – 09.11.2015 

06.11.15	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 VfL Bochum	 –:–
06.11.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
06.11.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 SV Sandhausen	 –:–
07.11.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Nürnberg	 –:–
07.11.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 SC Freiburg	 –:–
08.11.15	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
08.11.15	 13:30	 Leipzig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
08.11.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 TSV 1860 München	 –:–
09.11.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–

15. Spieltag, 20.11.2015 – 23.11.2015

20.11.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 MSV Duisburg	 –:–
20.11.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
20.11.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 Karlsruher SC	 –:–
21.11.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 FC St. Pauli	 –:–
21.11.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 Leipzig	 –:–
22.11.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
22.11.15	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
22.11.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
23.11.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–

16. Spieltag, 27.11.2015 – 30.11.2015

27.11.15	 18:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfL Bochum	 –:–
27.11.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
27.11.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 SC Freiburg	 –:–
28.11.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 TSV 1860 München	 –:–
28.11.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
29.11.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Nürnberg	 –:–
29.11.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
29.11.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SV Sandhausen	 –:–
30.11.15	 20:15	 Karlsruher SC	 –	 Leipzig	 –:–

17. Spieltag, 04.12.2015 – 07.12.2015

04.12.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
04.12.15	 18:30	 TSV 1860 München	–	 FSV Frankfurt	 –:–
04.12.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
05.12.15	 13:00	 SC Freiburg	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
05.12.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 Karlsruher SC	 –:–
06.12.15	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 –:–
06.12.15	 13:30	 Leipzig	 –	 MSV Duisburg	 –
06.12.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
07.12.15	 20:15	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–

DFB–Pokal, Saison 2015/2016 

1. Hauptrunde: 	7. bis 10. August 2014 (Fr. bis Mo.), u.a.
08.08.15	 18:00	 TSV 1860 München	–	 1899 Hoffenheim	 2:0
2. Hauptrunde: 	27./28. Oktober 2015 (Di./Mi.), u.a.
27.10.15	 19:00	 1. FSV Mainz 05	 –	 TSV 1860 München	 –:–
Achtelfinale: 	 15./16. Dezember 2015 (Di./Mi.)
Viertelfinale: 	 9./10. Februar 2016 (Di./Mi.)
Halbfinale: 	 19./20. April 2016 (Di./Mi.)
Finale: 		  21. Mai 2016 (Sa.) in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Vorrunde Saison 2015/2016



Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

1 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

3 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Rodnei 11.09.1985 Abwehr 1,90 m 90 kg 13.07.2015

9 Stefan Mugosa 26.02.1992 Angriff 1,88 m 80 kg 15.08.2015

10 Michael Liendl 25.10.1985 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 25.08.2015

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

30 Milos Degenek 28.04.1994 Abwehr 1,87 m 75 kg 01.07.2015

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

35 Emanuel Taffertshofer 24.02.1995 Mittelfeld 1,74 m 71 kg 01.07.2003

36 Stephane Mvibudulu 18.05.1993 Angriff 1,88 m 80 kg 01.07.2013

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 18.07.2015

39 Vladimir Kovac 29.04.1991 Abwehr 1,78 m 80 kg 01.07.2013
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Zahlen & FaktenZAHL DER WOCHE.
Marius Wolf war in Sandhausen 

überall zu finden, mal links, mal 

rechts. Mit 11,48 km legte er die 

größte Laufdistanz aller Spieler 

auf dem Platz zurück.

8	 0	 0	 0	 720	 0	 0	 0	 0	 0	 0

8	 0	 0	 0	 702	 0	 2	 0	 0	 0	 2

8	 1	 0	 1	 593	 0	 1	 0	 0	 1	 1

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0

8	 0	 1	 1	 665	 0	 2	 0	 0	 0	 4

2	 0	 0	 0	 56	 5	 1	 0	 0	 2	 0

5	 0	 0	 0	 321	 0	 0	 0	 0	 2	 2

4	 0	 0	 0	 121	 0	 0	 0	 0	 2	 2

8	 1	 0	 1	 685	 0	 2	 0	 0	 0	 2

2	 0	 0	 0	 101	 4	 1	 0	 0	 1	 1

3	 0	 0	 0	 192	 1	 1	 0	 0	 0	 2

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

6	 0	 1	 1	 472	 0	 3	 0	 0	 1	 1

5	 0	 0	 0	 210	 0	 1	 0	 0	 2	 3

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 8	 0	 0	 0	 0	 0

8	 0	 0	 0	 720	 0	 0	 0	 0	 0	 0

8	 0	 0	 0	 720	 0	 1	 0	 0	 0	 0

7	 0	 0	 0	 425	 0	 1	 0	 0	 3	 2

8	 1	 0	 1	 720	 0	 4	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 0	 0	 0

6	 1	 0	 1	 263	 2	 1	 0	 0	 4	 1

3	 0	 0	 0	 28	 1	 0	 0	 0	 3	 0

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

4	 0	 0	 0	 116	 1	 0	 0	 0	 3	 1

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

1	 0	 0	 0	 90	 7	 1	 0	 0	 0	 0
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1)	Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2)	Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; Junge Löwen Club – 
Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3)	Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 
Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4)	Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 Jahren 
unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht werden

5)	Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6)	Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7)	Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanpruch – VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Aufwand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard. Laden Sie unter  
www.allianz-arena.de/de/arenacard 
Ihre ArenaCard schon vorher zu Hau-

se online auf und bezahlen Sie damit 
an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1.	 Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2.	 Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3.	 Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4.	 Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

NÄCHSTER 
GEGNER.
KARLSRUHER SC,
Montag, 19. Oktober 2015, 
20.15 Uhr, Allianz Arena.

	Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Mit Bestellformular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

	Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.
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BEREICH
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N
O
RD

TR
IB
Ü
N
E

Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinfos

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n  119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2015/2016

Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!



Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!
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O‘ZAPFT IS. 
Das 182. Münchner  
Oktoberfest & die Löwen.

Die Wiesn ist untrennbar mit 
München verbunden. Als heimat-
verbundener Traditionsverein ge
hört der TSV 1860 ebenso dazu. 
Egal ob bei der Einkleidung mit 
Angermaier Trachten, den Wiesn-
Champions von Hacker-Pschorr 
oder im Wiesn-Trikot – die Lö-
wen fühlen sich wohl und diesem 
Brauchtum verpflichtet. 
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Buntes

17 Kinder sowie acht Erwachse-
ne nahmen das neue Angebot 
an. Darunter Mustafa und Elhan, 
zwei Jungs aus einer Flüchtlings-
unterbringung in Unterföhring, 
die auf Einladung der Löwen mit 
den anderen Teilnehmern einen 
unvergesslichen Tag erlebten. 

Nach der Begrüßung durch Bern-
hard Winkler, Leiter der Löwen-
Fußballschule, startete der Tag 
mit einer 90-minütigen Trai-
ningseinheit in der SportScheck 
Allwetter Soccerhalle unter Anlei-
tung von Nachwuchstrainern der 
Sechzger. Zuvor war jedes Kind 
komplett mit Macron-Trainings-
kleidung ausgerüstet worden. 

Nach einer gemeinsamen Stär-
kung ging‘s in die Allianz Arena. 
Vor Spielbeginn durften die Kids 
einen Blick in den Mannschafts-
bus der Löwen werfen und sogar 
Probesitzen. Weiteres Highlight: 
Verteidiger Guillermo Vallori 
schaute persönlich bei den Kids 
vorbei und schrieb eifrig Auto-
gramme. Vor dem Spiel standen 
die jungen Kicker im Kabinen-
trakt für die 1860-Profis Spalier 
und klatschten sie beim Gang auf 

den Rasen ab. Die Partie selbst 
verfolgten sie von ihren Plätzen 
direkt hinter der Trainerbank.

BESUCH DER PROFI-KABINE
Nach Spielende ging es mit dem 
Bus zurück zum Nachwuchsleis-
tungszentrum des TSV 1860. Dort 
führte Janosch Landsberger die 
Camp-Teilnehmer durch die Ge-
bäude der Junglöwen. Als letzter 
Höhepunkt stand noch die Besich-
tigung der Profi-Kabine am Trai-
ningsgelände auf dem Programm. 

Das 2. Löwen-Spieltagscamp fin-
det am 21. November 2015 beim 
Heimspiel gegen den FC St. Pauli 
statt. Infos und Anmeldung unter  
www.loewenfussballschule.de.

SPIELTAGSCAMP MIT 
TOLLER PREMIERE.
Zum ersten Mal absolvierte die Löwen-Fußballschule beim Heim-
spiel gegen Kaiserslautern (1:1) ein Spieltagscamp. Sowohl die teil-
nehmenden Kinder als auch ihre Eltern zeigten sich begeistert.
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TSV 1860 MÜNCHEN
HOME & AWAY TRIKOTS 2015/2016

www.macron.com
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Daniel Bierofka konnte einem 
Leid tun. Wieder musste der 
36-Jährige nach dem Spiel gegen 
die Augsburger Reserve erklären, 
wieso es erneut nicht zu einem 
Dreier reichte – trotz einer 30-mi-
nütigen Überzahl nach der Gelb-
Roten Karte gegen Orkun Tugbay 
(62.). „Wir haben druckvoll begon-
nen, Augsburg ist dann durch die 
einzige Torchance vor der Pause 
in Führung gegangen. Vorne ma-
chen wir nichts rein, hinten sind 
wir einmal unaufmerksam“, ha-
derte der Ex-Profi mit der Konzen-
tration seines Teams. „Nach dem 
Platzverweis gegen Augsburg ha-
ben wir zu früh die Brechstange 
ausgepackt“, monierte Bierofka. 

DREI SPIELE, FÜNF PUNKTE
Während die Löwen anrannten, 
hatten die Fuggerstädter zwei 

Riesenkonterchancen, um die Par
tie vorzeitig zu entscheiden. Die 
Schlussphase gehörte dann den 
Sechzgern. Einen 23-Meter-Frei-
stoß von Florian Pieper holte FCA-
Keeper Florian Kastenmeier aus 
dem linken oberen Eck (85.). Beim 
15-Meter-Schuss eine Minute spä-
ter von Richard Neudecker war er 
machtlos (86.). In der Nachspiel-
zeit stand Kastenmeier erneut im 
Mittelpunkt, als er einen Hammer-
schuss von Nico Karger aus dem 
linken Kreuzeck kratzte. Bierofka: 
„Ich bin froh, dass wir wenigstens 
noch durch Richy Neudecker den 
Ausgleich gemacht haben. An der 
Chancenauswertung müssen wir 
arbeiten, dann klappt es auch wie-
der mit dem Sieg.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

ABSCHLUSS-
SCHWÄCHE.
Wenigstens gelang der Löwen-U21 beim 1:1 gegen den FC Augs-
burg II wieder ein Treffer nach zwei torlosen Partien. Trotzdem war-
tet das Team bereits seit vier Spielen auf einen Sieg.

EINBLICK.
Nicholas Helmbrecht

RIESENTALENT MIT 
EINEM SEHR GUTEN 
CHARAKTER

Für seinen Trainer Daniel 
Bierofka ist Nicholas Helm-
brecht „die“ Überraschung. 
„Ich kannte ihn vorher nicht. 
Nicholas hat eine gute Ent-
wicklung genommen, relativ 
viele Spiele gemacht.“

Ausgebildet wurde der gebür-
tige Münchner bei der SpVgg 
Unterhaching, schaffte dort 
nach der A-Jugend nicht den 
direkten Sprung in das Team 
des damaligen Drittligisten 
und wechselte daraufhin zu 
Bayernligist 1860 Rosen-
heim. Im Sommer schloss er 
sich den Löwen an. „Er hat 
gute Ansätze, ist schnell, ro-
bust und dribbelstark“, belobt  
Bierofka den 20-Jährigen. „An 
seinem Torabschluss müs-
sen wir aber noch arbeiten. 
Da fehlt die Effektivität.“ An-
sonsten arbeitet der Stürmer 
an seiner Trainerkarriere –  
als Assistent von Wolfgang 
Schellenberg in der U15. 
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WEISS-BLAUER
LOKALFUSSBALL
Die Amateurkicker des TSV 1860 München e.V. spielen am heutigen
Sonntag in der Kreisklasse München 4 gegen den TSV München-
Solln. Anpfiff der Partie ist um 17:15 Uhr auf dem Trainingsgelände
der Löwen an der Grünwalder Straße 114.

Wer nach dem Spiel unserer Profis
den Nachmittag heute bei einem
Kick der Amateur-Löwen ausklingen
lassen möchte, sollte sich nach dem
Abpfiff auf den Weg nach Giesing
machen. Nach bislang vier Spielta-
gen führt das Team von Trainer An-
tonio De Spirito die Tabelle mit zehn
Punkten und 14:1 Toren an. Zuletzt
überzeugte die Mannschaft mit ei-
nem 5:0-Auswärtssieg bei der zweit-
platzierten Bayernliga-Reserve des
SV Pullach im Isartal 1946.

»Unsere Personaldecke ist nicht
mehr so dünn wie letzte Saison –

wir haben mehr gleichwertige Spie-
ler und können jetzt Verletzungen
und berufliche Ausfälle besser kom-
pensieren«, berichtet Herren-Spiel-
leiter Arnold Geißler. Ein ehrgeiziges
Ziel hat man sich auch gesetzt bei
den Amateur-Löwen. Diesmal will
man bis zum Schluss um den Auf-
stieg in die Kreisliga mitspielen. »Für
jeden Verein sind die Spiele gegen
unsere Mannschaft die Höhepunkte
der Saison, da wird alles gegeben«,
weiß Geißler und glaubt an die Sei-
nen, »es war ein Prozess, aber die
Jungs haben mittlerweile gelernt,
damit umzugehen.«
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Jetzt anfordern unter
www.tsv1860-shop.de

MÜNCHENS  
SCHÖNSTE SEITEN.
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Der SpieltagZahlen & Fakten

6. Spieltag, 26.09.2015, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt	 –	 1860 München	 –:–

7. Spieltag, 04.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München	 –	 VfB Stuttgart	 –:–

8. Spieltag, 11.10.2015, 11:00 Uhr
SV Elversberg	 –	 1860 München	 –:–

9. Spieltag, 17.10.2015, 15:00 Uhr
1860 München	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–

5. Spieltag, 24.10.2015, 12:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

10. Spieltag, 31.10.2015, 13:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 1860 München	 –:–

11. Spieltag, 08.11.2015, 11:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 1860 München	 –:–

TABELLE
	 1	   VfB Stuttgart	 5	 5	 0	 0	 18:2	 15
	 2	  Bayern München	 5	 5	 0	 0	 17:6	 15
	 3	  SC Freiburg	 5	 3	 1	 1	 12:7	 10
	 4	  Karlsruher SC	 5	 3	 1	 1	 9:6	 10
	 5	  Stuttgarter Kickers	 5	 3	 1	 1	 7:4	 10
	 6	  Eintracht Frankfurt	 5	 2	 2	 1	 14:9	 8
	 7	  1. FC Kaiserslautern	 4	 1	 2	 1	 8:7	 5
	 8	  TSG Hoffenheim	 5	 1	 2	 2	 6:9	 5
	 9	  FC Augsburg 	 5	 1	 1	 3	 5:10	 4
	10	  1. FSV Mainz 05	 5	 1	 1	 3	 3:9	 4
	11	  1. FC Nürnberg	 5	 0	 3	 2	 6:8	 3
	12	  SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 3	 2	 5:8	 3
	13	  1860 München	 4	 0	 1	 3	 4:8	 1
	14	  SV Elversberg	 5	 0	 0	 5	 1:22	 0

6. Spieltag, 19.09.2015, 14:00 Uhr
1860 München	 –	 VfB Stuttgart	 4:0

7. Spieltag, 26.09.2015, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg	 –	 1860 München	 –:–

8. Spieltag, 04.10.2015, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–

9. Spieltag, 01.11.2015, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05	 –	 1860 München	 –:–

10. Spieltag, 07.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SV Darmstadt 98	 –:–

11. Spieltag, 21.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SC Freiburg	 –:–

12. Spieltag, 28.11.2015, 11:00 Uhr
TSG Hoffenheim	 –	 1860 München	 –:–

TABELLE
	 1	  1860 München	 6	 6	 0	 0	 26:4	 18
	 2	  TSG Hoffenheim	 6	 6	 0	 0	 25:8	 18
	 3	  1. FSV Mainz 05	 6	 4	 1	 1	 11:9	 13
	 4	  1. FC Nürnberg	 5	 3	 1	 1	 8:4	 10
	 5	  VfB Stuttgart	 6	 3	 1	 2	 10:9	 10
	 6	  1. FC Saarbrücken	 6	 3	 1	 2	 9:15	 10
	 7	  Bayern München	 6	 2	 2	 2	 8:5	 8
	 8	  SpVgg Greuther Fürth	 6	 2	 0	 4	 11:9	 6
	 9	  FC Ingolstadt 04	 6	 2	 0	 4	 10:11	 6
	10	  Karlsruher SC	 6	 2	 0	 4	 14:16	 6
	11	  1. FC Heidenheim	 6	 1	 2	 3	 7:13	 5
	12	  SC Freiburg	 6	 1	 2	 3	 7:14	 5
	13	  Eintracht Frankfurt	 5	 1	 0	 4	 6:11	 3
	14	  SV Darmstadt 98	 6	 0	 0	 6	 4:28	 0

11. Spieltag, 17.09.2015, 18:30 Uhr
1860 München II	 –	 FC Augsburg II	 1:1

12. Spieltag, 26.09.2015, 14:00 Uhr
FC Amberg	 –	 1860 München II	 –:–

13. Spieltag, 03.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FV Illertissen	 –:–

14. Spieltag, 10.10.2015, 14:00 Uhr
SpVgg Bayreuth	 –	 1860 München II	 –:–

15. Spieltag, 18.10.2015, 14:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München II	 –:–

TABELLE
	 1	  Jahn Regensburg	 11	 9	 1	 1	 27:11	 28
	 2	  1. FC Nürnberg II	 11	 6	 2	 3	 19:18	 20
	 3	  Wacker Burghausen	 11	 5	 4	 2	 19:11	 19
	 4	  Bayern München II	 8	 5	 2	 1	 18:9	 17
	 5	  FV Illertissen	 11	 4	 4	 3	 17:15	 16
	 6	  SpVgg Unterhaching	 10	 4	 3	 3	 11:7	 15
	 7	  1860 München II	 11	 3	 5	 3	 15:10	 14
	 8	  SpVgg Bayreuth	 11	 3	 5	 3	 14:14	 14
	 9	  Viktoria Aschaffenburg	 12	 3	 5	 4	 21:22	 14
	10	  TSV Rain/Lech	 11	 4	 2	 5	 18:27	 14
	11	  FC Amberg	 11	 3	 4	 4	 22:18	 13
	12	  FC Ingolstadt 04 II	 11	 2	 7	 2	 18:15	 13
	13	  FC Memmingen	 11	 4	 1	 6	 15:21	 13
	14	  SV Schalding-Heining	 11	 4	 1	 6	 14:24	 13
	15	  TSV Buchbach	 10	 3	 3	 4	 16:17	 12
	16	  1. FC Schweinfurt 05	 11	 2	 4	 5	 12:19	 10
	17	  SpVgg Greuther Fürth II	 11	 2	 3	 6	 14:23	 9
	18	  FC Augsburg II	 11	 1	 4	 6	 8:17	 7

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga
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Dank des besseren Torverhältnis-
ses (26:4) haben die Junglöwen 
mit der Maximalausbeute von 
18 Zählern die Nase gegenüber 
Hoffenheim vorne. Dass es gegen 
den VfB Stuttgart, gegen den es 
in den vergangenen Jahren nur 
selten zu Punkten reichte, eine 
solch deutliche Angelegenheit 
wird, lag auch an der Art und 
Weise, wie die Sechzger in der An-
fangsphase den Gegner überlie-
fen. Nach dem Doppelschlag (2. 
und 12.) von Julian Justvan (Bild) 
sowie dem neunten Saisontref-
fer von Moritz Heinrich stand es 
nach 18 Minuten bereits 3:0 für 
die Weiß-Blauen. 

„Die ersten 20 Minuten waren 
richtig gut“, fand auch Trainer 

Josef Steinberger, der ansonsten 
gerne mit Lob geizt. „In der 2. 
Halbzeit hat uns dann die Ruhe 
gefehlt. Wir haben jeden Ball 
gleich nach vorne gepasst“, mo-
nierte der 41-Jährige „Da müssen 
wir abgeklärter werden, das Spiel 

mehr kontrollieren.“ So gelang le-
diglich noch ein Tor durch den ein-
gewechselten Florian Neuhaus 
zum 4:0-Endstand (86.).

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Das Kopf-an-Kopf-Rennen an der Tabellenspitze geht weiter. Auch am 6. Spieltag gaben sich weder die 
Junglöwen noch die TSG Hoffenheim eine Blöße. Während die Sechzger überraschend deutlich mit 4:0 
gegen den VfB Stuttgart gewannen, siegten die Kraichgauer „nur“ 2:1 gegen den FC Bayern.

U19 HAT WEITER 
DIE NASE VORNE.

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
Andreas De Biasio koordiniert die 
sozialen Projekte der U-Teams.

In der aktuellen Saison werden 
sich wieder die einzelnen Jung-
löwen-Teams für soziale Projekte 
einsetzen. Um den Projekten eine 
gemeinsame Struktur zu geben, 
wird Andreas De Biasio diese 
koordinieren. Dabei sind folgen-
de Projekte und Themenfelder 
geplant: Die Mannschaften der 
U10, U11 und U12 setzen sich im 

Bereich „Ökologie“ ein. Die U13, 
U14 und U15 bearbeiten Projekte 
zum Thema „ältere Menschen“. 
Das U16- sowie das U17-Löwen-
team engagiert sich im Bereich 
„Menschen mit Beeinträchti-
gung“. Und die U19 und die U21 
betätigt sich bei „Menschen in 
Notlage“ und bei Hilfsprojekten. 
Dabei werden sowohl bestehen-
de Verbindungen und Projekte 
weiter verfolgt sowie neue span-
nende Themen initiiert.

Andreas De Biasio, aufgrund ei-
ner spastischen Behinderung seit 
Geburt im Rollstuhl, übernimmt 
für sie die Leitung und Koordi-
nation. Er unterstützt die einzel-
nen Teams in der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachberei-
tung ihrer Projekte. Gute Sache!



 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner

Partner
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großer Korb 400 x 400 x 985 mm 129,90 € 
kleiner Korb 300 x 300 x 485 mm  79,90 € inkl. Mwst.
Versandkosten deutschlandweit großer 16,80 € / kleiner 6,79 € inkl. MwSt
 
Bauelemente A. Hoffmann · Haslachweg 7 · 84089 Aiglsbach  
Tel.: 08753 - 966 666 · Fax: 08753 - 966 667
E-Mail: bauelemente_hoffmann@web.de

DER LÖWEN-FEUERKORB.
FÜR DEINEN GARTEN.

PARTNER-WORKSHOP IN LOCKERER ATMOSPHÄRE – KOCHEN & LACHEN INKLUSIVE
Es hat schon Tradition, dass die Löwen in lockerer 
Atmosphäre ihre Partner zu einem Workshop einladen. 
Heuer fand er im Rilano Hotel München statt. Von 
Hauptsponsor Volkswagen bis hin zu den Sponsoring-
Partnern waren alle gekommen. Ziel der Veranstaltung 
ist es, den Auf- und Ausbau eines Netzwerks unterein-
ander und den Zusammenhalt der Partner zu stärken. 
Volkswagen nahm zudem die Möglichkeit zu einem 

Gastvortrag mit dem Thema „Think Blue. Gelebte 
Nachhaltigkeit“ wahr. Zum Ausklang eines produktiven 
Abends ging es dann an die Töpfe. Unter Anleitung 
von Starkoch und Sechzger-Fan Martin Baudrexel 
kreierten die Löwen-Partner ein Drei-Gänge-Menü. Für 
Unterhaltung sorgte dabei Kabarettist und Schauspie-
ler Moses Wolff. Der Löwen-Fan gab Stücke aus seinem 
aktuellen Programm zum Besten.



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 
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Für Buchungsanfragen und weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter info.tsv1860@infrontsports.com, telefonisch unter  
089 / 64 27 85 -166 oder an der Geschäftsstelle des TSV 1860 München, 1. Stock, Grünwalder Straße 114, 81547 München, zur Verfügung.

Auch als Gutschein erhältlich.

In der GIASINGER STUB’N genießen Sie hochwertiges Essen und Getränke in  
bayerischer Atmosphäre zu Heimspielen des TSV 1860 München im VIP Bereich  
der Allianz Arena. Wir freuen uns auf Sie ab zwei Stunden vor Anpfiff.

€ 119,- inkl MwSt. 

pro Ticket

BAYERISCHE
GEMÜTLICHKEIT.
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Dass die Profis vom TSV 1860 
nach einem harten Training oder 
einem noch anstrengenderen 
Spiel ihre Akkus aufladen müs-
sen, war bekannt. Fortan sind sie 
jedoch nicht mehr die Einzigen 
im Verein: Denn ab sofort nutzen 
die Löwen einen Golf GTE und so-
mit eines der innovativsten Elek-
trofahrzeuge, das ihnen von Au-
tomobilpartner Volkswagen zur 
Verfügung gestellt wurde. Nicht 
nur für diesen sogenannten Plug-

in-Hybrid – die Kombination eines 
Elektro- mit einem Benzinmotor –  
steht auch die neue e-Station 
an der Grünwalder Straße bereit. 
Die Strom-Tankstelle wurde im 
Rahmen der „Blauen Woche“ von 
Markus Rejek eingeweiht. Das 
Motto: „Hier tanken Löwen auf!“

AUS ÜBERZEUGUNG
Für den 1860-Geschäftsführer 
war das ein Termin aus Überzeu-
gung: „Dem Thema Nachhaltig-

keit wollen wir uns in Zukunft noch 
stärker widmen“, kündigte Rejek 
an, als er erstmals den GTE an 
die e-Station anschloss. Mit dem 
Elektrofahrzeug erledigen die Lö-
wen möglichst viele Termine in 
der Stadt. Denn auch in Sachen 
Automobilnutzung gilt: Think 
Blue. Und nicht umsonst steht 
der Schriftzug des Nachhaltig-
keitsprogramms von Volkswagen 
auf den Trikots der Löwen. „Wir 
wollen ,Think Blue.‘ nicht nur auf 

NICHT NUR PROFIS 
LADEN AKKUS AUF.
Die Löwen leben den Slogan „Think Blue“: Kürzlich erhielten sie eine e-Station auf dem 
Trainingsgelände an der Grünwalder Straße 114 und eines der innovativsten Elektro-
fahrzeuge, einen Golf GTE von Partner Volkswagen. 
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dem Trikot tragen, sondern es 
auch wirklich leben“, so Rejek, der 
den Golf GTE (und alle anderen 
Elektrofahrzeuge) zukünftig nicht 
nur an der Grünwalder Straße mit 
Strom betanken kann, sondern 
auch an der Allianz Arena, wo es 
ebenfalls eine e-Station gibt.

Rejek nutzt den Golf GTE auf vielen 
kurzen Strecken im Berufsalltag: 
„Ich fahre ihn selber und sehr 
gerne. Es ist zwar anfangs eine 
Umstellung, weil man den Motor 
im Elektro-Modus nicht hört. Aber 
er ist sehr sparsam und es macht 
einfach Spaß, ihn zu fahren.“ Der 
Name des Plug-in-Hybrids sagt es 
schon: GTE, das klingt wie der le-
gendäre GTI – und genauso sport-
lich ist er auch. Darüber hinaus ist 
der GTE jedoch auf Knopfdruck 
emissionsfrei wie der rein elekt-
risch angetriebene e-Golf.

Der Golf GTE ist eine optimale 

Lösung auf dem Weg zur reinen 
Elektromobilität. In ihm vereinen 
sich zwei Motoren – und zwar 
das Beste aus zwei Antriebswel-
ten: Ein hocheffizienter Verbren-
nungsmotor und ein moderner 
Elektromotor, der die emissions-
freie Mobilität der Zukunft dar-
stellt. Denn: Für lange Strecken 
sind Verbrennungsmotoren der-
zeit noch unverzichtbar, während 
auf Kurzstrecken Elektromoto-
ren längst eine höchst effiziente, 
sparsame und umweltfreundli-
che Fortbewegungsmöglichkeit 
darstellen.

SPASS BEIM SPRITSPAREN
Der GTE fährt bis zu 50 Kilometer 
rein elektrisch – damit wäre der 
weitaus größte Teil aller täglichen 
Fahrten abgedeckt. Mit einer Ge-
samt-Reichweite von bis zu 940 
Kilometern wird auch das Bedürf-
nis nach Langstreckenmobilität 
mehr als erfüllt.

So verfügt der GTE über den 150 
PS starken Turbodirekteinspritzer 
des 1,4 TSI und eine E-Maschine 
mit einer Leistung von 102 PS. 
In Kooperation mit dem speziell 
für Hybridmodelle entwickelten 
6-Gang-Doppelkupplungsgetrie-
be (DSG) bilden sie eine ebenso 
nachhaltige wie dynamische An-
triebseinheit mit einer System-
leistung von 204 PS. Die Höchst-
geschwindigkeit des Golf GTE: 
222 km/h.

Beim modernsten Fahrzeug in 
der Flotte der Sechzger gilt nicht 
mehr die alte Weisheit, dass 
sportlich dynamisches Fahren 
auch automatisch einen hohen 
Verbrauch bedeutet. Der GTE hat 
nämlich einen Normverbrauch 
von nur 1,5 Litern auf 100 Kilo-
metern und CO2-Emissionen von 
35 Gramm pro Kilometer. Mit die-
sen Werten hat Volkswagen ein 
sehr sparsames Auto konzipiert.
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Puskas oder Kiraly?

München oder Budapest?

Abenteuer- oder Strandurlaub?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Der ultimative Fragebogen

Fahrrad oder U-Bahn?

Gulasch oder Paprikahuhn?

Jacke oder Mantel?

Sprint oder Ausdauer?

Katze oder Hund?

Milchshake oder Fruchtsaft?

Krisztian Simon

OderEntweder
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20-JÄHRIGES JUBILÄUM.
Die Immenstädter Löwen  
feiern ihr Gründungsfest.

Mit einer Spielfahrt am 17. Mai 
2015 zum Abstiegsderby gegen 
den Club startete der Immenstäd-
ter Löwen e. V. in sein Jubiläums-
jahr. Mit 54 weiblichen und männ-
lichen Mitgliedern unterstützen 
sie den TSV 1860 München. Um 

sich entsprechend auf das Spiel 
einzustimmen, besuchten die 
Allgäuer den Englischen Garten 
nebst Chinesischem Turm. Fast 
ausverkauftes Stadion, geile Stim-
mung und ein Sieg machten den 
Tag perfekt.

Die offizielle Jubiläumsfeier fand 
am 27. Mai im Vereinsheim statt.
Mit von der Partie waren die 
1860-Fanbeauftragte Jutta 
Schnell und Ehemann Gerhard, 
Voritzender der ARGE. Peter Dem-
meler als Vertreter der Region 17 
sowie Fanclubs aus der Nachbar-
schaft ließen es sich nicht neh-
men, mit den Immenstädter Lö-
wen zu feiern.

Für Kuchen, Grillgut und Getränke 
war bestens gesorgt, so dass ei-
nem rauschenden Fest nichts im 
Wege stand. Ein ganz besonderer 
Hingucker war die Jubiläumstorte. 
Alle waren sich einig, dass es ein 
tolles Fest zum 20-jährigen Jubilä-
um war. 

DANKE, VITUS. 
Löwen-Torhüter verschenkt 
sein Wiesn-Trikot.

Für Korbinian Eigner ist Löwen-
Keeper Vitus Eicher der Größte. 
Zusammen mit Mama Michaela 
und Papa Christian war er beim 
Heimspiel gegen den 1. FC Kai-
serslautern in der Allianz Arena. 
Vitus rettete mit seinen Paraden 
den Löwen einen Punkt, hader-
te aber mit dem Gegentor. „Da 
braucht man nicht drüber zu 
reden: der war haltbar!“, nahm 
er die Schuld auf seine Kappe. 
Obwohl er nach dem Spiel nicht 
gut drauf war, machte er sein 
Versprechen wahr, ging nochmals 
in die Kabine und schenkte Kor-
binian sein Wiesn-Torwart-Trikot.  
„Das nennen wir Größe zeigen 
und ein super Zeichen gegenüber 
den Fans“, schwärmt Mama Mi-
chaela. „Korbinian ist überglück-
lich und voller Stolz.“
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Bye, bye Laser! Steigen Sie jetzt um auf Business Inkjet.

Verabschieden Sie sich von Druckern, die Sie Zeit und 
Ressourcen kosten. Entscheiden Sie sich für eine fortschrittliche 
und effiziente Technologie. WorkForce Pro-Modelle sind schnell, 
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DIE DREI SCHILLER MÄDELS AUS VELDEN
Die sechsjährige Chantal (li.), die eineinhalbjährige Elenor Louisa (re.) und das 

Nesthäckchen Salome (3 Monate) sind – wie unschwer zu erkennen – allesamt 

kleine Löwinnen. Die kleine Salome drückt immer fest die Daumen, wenn die 

„großen“ Schwestern mit Papa Mario und Opa Peter ins Stadion fahren dürfen.

VATER & SOHN FEIERN BESONDEREN GEBURTSTAG
Eine bessere Konstellation kann es für eine löwenverrückte Familie kaum geben. 

2015 feierten Sohn Moritz und Papa Wolfgang Hofner aus Neuburg 18&60. 

Geburtstag. Der Filius wurde am 7. August dieses Jahres 18, sein Vater am 5. 

Mai 60. Beide sind glühende Löwenfans und Mitglied beim TSV 1860 – Moritz 

sogar seit dem Tag seiner Geburt am 7. August 1997. An dieser Stelle nochmals 

Glückwunsch zum 18&60.!

ABC-SCHÜTZE. 
Mit Löwen-Schultüte  
zur Einschulung.

Wer ein richtiger Löwe ist, der 
zeigt das auch. Der siebenjährige 
Peter Helfer präsentierte sich am 
ersten Schultag mit einer weiß-
blauen Schultüte. Seit fünf Jah-
ren ist er bereits Mitglied beim 
TSV 1860. Kein Wunder, ist sein 
Patenonkel doch Vize-Präsident 
der Sechzger und heißt, welch Zu-
fall, ebenfalls Peter Helfer.

SANDLÖWE. 
Der kleine Moritz präsentiert 
sich am Strand im 1860-Outfit.

Kleine Löwen brauchen große 
Sandhaufen. Sowie der kleine 
Moritz aus Pfaffenhofen an der 
Ilm. Ausgestattet wurde er von 
Ernst Schmid, dem Vorstand der 
Ilmtal-Löwen.
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Nächstes Auswärtsspiel
ARMINIA BIELEFELD
Freitag,  2. Oktober 2015, 18.30 Uhr 

Gründung:	 03.05.1905
Mitglieder:	 12.041 (01.07.2015)
Vereinsfarben:	 Schwarz-Weiß-Blau
Anschrift:	 Melanchthonstraße 31 a
	 33615 Bielefeld
Telefon: 	 (05 21) 96 61 10
Email: 	 info@arminia-bielefeld.de
Internet:	 www.arminia-bielefeld.de

Schüco-Arena

Kapazität:	 26.137
Sitzplätze:	 18.510	
Stehplätze:	 7.627	

Die Anfahrt:
Von der A2 am Kreuz Bielefeld 
auf die A33 Richtung Bielefeld, 
Abfahrt Bielefeld-Zentrum/Auffahrt 
Ostwestfalendamm. Ab hier 
Beschilderung Schüco-Arena folgen.
ÖPNV: Ab Hbf (U) Stadtbahnlinie 4 bis 
Rudolf-Oetker-Halle oder Linie 3 bis 
Wittekindstraße.

Tickets:
Gästekarten für das Spiel in Bielefeld sind bis Mittwoch, 30. September 
2015, 13 Uhr, im Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Str. 114,  
erhältlich. Stehplätze gibt es für 13,50 €, Sitzplätze für 29,– €. 

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

BIELEFELD

Auswärtsfahrer

UR-LÖWE. 
Ein echter Sechzger feiert  
60. Geburtstag.

Die Thingauer Löwen mit Vor-
stand Hermann Thanner gratu-
lieren August Linsenmeier, Grün-
dungsmitglied und -kassier seit 
24 Jahren, nachträglich zu sei-
nem 60. Geburtstag am 26. Au-
gust diesen Jahres. Wir wünschen 
Dir allseits gute Gesundheit und 
viel Feude mit Deinen Sechzgern.

EINFALLSREICHER LÖWENSTAMMTISCH REGEN
Etwas Besonderes hat sich der Löwenstammtisch Regen zum ersten Saisonheim-

spiel der Sechzger gegen den SC Freiburg einfallen lassen. Der etwa 30 Mitglie-

der zählende Stammtisch, der regelmäßig zu den Heimspielen der Sechzger aus 

dem Bayerischen Wald in die Landeshauptstadt fährt, ließ sich extra Leiberl mit 

dem Löwen anfertigen. Eine rundum gelungene Aktion der Niederbayern!
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Sonnenschutz  |  Insektenschutz  |  Rolladenkastenproduktion

Lichtdurchflutete Lebensqualität mit 
dem Rundumblick bietet Ihnen das T150. 
Ein flexibler Dachüberstand ermöglicht 
Ihnen sogar zusätzlichen Sonnen- und 
Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Freuen Sie sich auf ein völlig neues 
Wohngefühl dank maßgefertigter Insek-
tenschutzgitter. 
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf 
bei offenem Fenster, frische Luft und das 
beruhigende Gefühl, etwas Gutes für den 
Schutz Ihrer Familie getan zu haben.

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz 
und zugleich gefragtes Gestaltungsmit-
tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie  
unterstreichen innovativen und klassischen 
Baustil in gleicher Weise. Neben dem  
architektonischen Anspruch kann Tages-
licht durch Aluminium-Raffstoren indivi-
duell dosiert und die Raumausleuchtung  
optimal reguliert werden.

Weidl Rolladenbau GmbH  |  Rettenbacher Str. 17-19  |  86529 Schrobenhausen
Tel. 08252 / 2617  |  Fax: 08252 / 437  |  info@weidl-rolladenbau.info

www.weidl-rolladenbau.de

Terrassenda
ch Insektengitter Raffstore
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KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und den Druckschal 
„Wiesn“ gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de  

schicken und mit   
e t w a s 

Glück den 
Druckschal  

„Wiesn“ gewinnen. Einsende
schluss ist der 10. Oktober 2015. 
Der Wackeldackel fürs Auto geht 
an Tina Wach aus Böblingen. 
WIESNSTART lautete das Lö-
sungswort der letzten Ausgabe. 
Auch diesmal wünschen wir viel 
Erfolg beim Rätseln! 

Denksport
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ANEKDOTEN ...
Ahmet Glavovic, der von 

1976 bis 1979 für die Löwen 
spielte, sah in seiner ersten 
Saison bei 1860 insgesamt 
17 Mal „gelbes Karton“, wie 
er es nannte. Brazzo konnte 

nur wenige Worte deutsch 
und daher blieben ihm 

Schiedsrichter-Belehrungen 
unverständlich. „Ich Rätsel“, 

kommentierte er diese. Auch 
die Rechnung der Stadtwerke 

sowie die Mahnung warf 
er aufgrund mangelnder 

Deutschkenntnisse achtlos in 
den Müll, woraufhin ihm der 

Strom abgestellt wurde. 
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*2 Jahre Herstellergarantie und bis zu max. 3 Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller. Über die weiteren Einzelheiten zur 
Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Partner gern. Abb. zeigt optionale Sonderausstattung.

 Der neue Touran.  
Mit optionaler adaptiver  Fahrwerksregelung DCC.  
Allem gewachsen.
Zuhause geht’s oft drunter und drüber – dafür haben Sie unterwegs die volle Kontrolle. Mit der  
optionalen adaptiven Fahrwerksregelung DCC wählen Sie zwischen drei Modi, und die elektrisch 
verstellbare Dämpfung passt sich automatisch an. Würde nur alles wie von selbst funktionieren.

 Laufruhe.  
Auch für die Nerven.

www.touran.de

Bis zu

Jahre 
Garantie. *

VW-Touran_AZ_Garantie_Laufruhe_210x297_de_grz_12631.indd   1 10.09.15   10:46


